
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Rhein-Nahe Nahverkehrsverbund GmbH

Art des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliches Unternehmen

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Durchführung einer Verkehrserhebung und Berechnung von neuen 
Einnahmeaufteilungsschlüsseln

Beschreibung: Durchführung einer Verkehrserhebung (Fahrgastbefragung und 
Fahrgastzählung) und Berechnung 
von neuen Einnahmeaufteilungsschlüsseln unter Einbeziehung verschiedener 
Datenquellen 
im sog. Hybridverfahren im Verbundraum des Rhein-Nahe Nahverkehrsverbundes.

Kennung des Verfahrens: 52ebc10d-429c-4711-b52b-02055232e042

Interne Kennung: 05/26

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 75000000 Dienstleistungen der öffentlichen 
Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Bahnhofstraße 2

Ort: Ingelheim

Postleitzahl: 55218

NUTS-3-Code: Mainz-Bingen (DEB3J)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YBXMP3Z#

Rechtsgrundlage:



Richtlinie 2014/24/EU

vgv -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

Rein nationale Ausschlussgründe: Nachweis, dass keine Ausschlussgründe gegen 
das Unternehmen gemäß § 123 und § 124 
GWB und § 19 Abs. 1 i. V. m.§ 21 MiLoG vorliegen. Der Nachweis kann durch 
Vorlage 
des ausgefüllten Vordrucks "Eigenerklärung zur Eignung" erbracht werden. Der 
Auftraggeber 
behält sich vor, von den Bietern ergänzende Nachweise und Bescheinigungen der 
zuständigen 
Stellen vor Zuschlagserteilung anzufordern.

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Durchführung einer Verkehrserhebung und Berechnung von neuen 
Einnahmeaufteilungsschlüsseln

Beschreibung: Im Tarifgebiet des Rhein-Nahe Nahverkehrsverbundes soll im Jahr 2027 
eine verbundweite 
Verkehrserhebung durchgeführt werden. Der Auftrag umfasst die Fahrgastbefragung und 
Fahrgastzählung und die Berechnung von neuen Einnahmeaufteilungsschlüsseln unter 
Einbeziehung 
verschiedener Datenquellen im sog. Hybridverfahren. Projektziel ist die Umsetzung 
eines neuen Einnahmeaufteilungsverfahrens, das die bisher genutzten 
Einnahmeaufteilungsschlüssel 
ablösen soll.

Interne Kennung: 05/26

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 75000000 Dienstleistungen der öffentlichen 
Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Bahnhofstraße 2

Ort: Ingelheim

Postleitzahl: 55218

NUTS-3-Code: Mainz-Bingen (DEB3J)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer



Datum des Beginns: 01/03/2027

Enddatum der Laufzeit: 31/07/2028

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, 
#Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders 
auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über die in den letzten 
3 abgeschlossenen Kalenderjahren (gerechnet vom 
Zeitpunkt der Auftragsbekanntmachung an) oder - sofern das Unternehmen 
noch keine 
3 Jahre besteht - seit Gründung des Unternehmens erbrachten Leistungen, 
die nach Art 
(Fahrgastbefragung, Fahrgastzählung, Berechnung von 
Einnahmeaufteilungsschlüsseln) 
und Umfang mit dem vorliegenden Auftrag vergleichbar sind, mit 
folgenden Angaben: 
- Name und Kontaktdaten des Ansprechpartners, - Einwohner im 
Erhebungsgebiet, - Anzahl 
der Interviewer mit einer Mindestarbeitszeit von 8 Stunden, - Anzahl der 
erhobenen 
Interviews. Der Nachweis kann durch Vorlage des ausgefüllten Vordrucks 
"Eigenerklärung 
zur Eignung" erbracht werden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur 
zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 10

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das 



Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften 
des Landes, in dem der Bieter ansässig ist. Sofern der Bieter nicht in das 
Berufs- 
oder Handelsregister eingetragen ist: Nachweis einer Gewerbeanmeldung. 
Der Nachweis 
kann durch Vorlage des ausgefüllten Vordrucks "Eigenerklärung zur 
Eignung" erbracht 
werden.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zum Gesamtumsatz des 
Unternehmens und zum Umsatz in dem Tätigkeitsbereich 
des Auftrags in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
(gerechnet vom Zeitpunkt 
der Auftragsbekanntmachung an). Der Nachweis kann durch Vorlage des 
ausgefüllten Vordrucks 
"Eigenerklärung zur Eignung" erbracht werden.

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden 
Bewerber: 3

Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden 
Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen 
durchgeführt. In jeder Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen 
werden

Der Auftraggeber behält sich den Zuschlag auf das Erstangebot vor

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Beschreibung: Der Bieter mit dem niedrigsten angebotenen Gesamtpreis 
erhält die maximale Punktzahl 
(500 Punkte). Die Punktzahlen der preislich nachfolgenden Angebote 
werden entsprechend 
deren prozentualen Abständen vom preisgünstigsten Angebot bestimmt.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 50

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Maßnahmen zur Sicherung und Überwachung der Qualität in 
der Feldarbeit

Beschreibung: Im Rahmen des Kriteriums "Maßnahmen zur Sicherung 



und Überwachung der Qualität in 
der Feldarbeit" bewertet der Auftraggeber die Vorschläge (Konzepte) der 
Bieter anhand 
von Unterkriterien, die in den Vergabeunterlagen näher bezeichnet werden.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 30

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Maßnahmen zur Qualitäts- und Plausibilitätskontrolle der 
Datensätze

Beschreibung: Die Bieter müssen ihrem Angebot konzeptionelle 
Maßnahmen zur Qualitäts- und Plausibilitätskontrolle 
der Datensätze beifügen. Diese werden vom Auftraggeber anhand von 
Unterkriterien bewertet, 
die in den Vergabeunterlagen näher bezeichnet werden.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 10

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Realisierungskonzept zur Berechnung der Erlösschlüssel

Beschreibung: Die Angebote der Bieter müssen ein Realisierungskonzept 
zur Berechnung der Erlösschlüssel 
enthalten. Die Ausführungen werden vom Auftraggeber nach deren 
Schlüssigkeit und Nachvollziehbarkeit 
bewertet.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 09/10/2026 23:59 
+02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBXMP3Z/documents

Ad-hoc-Kommunikationskanal:

URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBXMP3Z



5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotseinreichung: 23/10/2026

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBXMP3Z

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Beschreibung der Sicherheitsleistung: Der Auftragnehmer ist 
verpflichtet, zugunsten der Auftraggeberin binnen 18 Werktagen 
nach Erteilung des Zuschlags eine Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 
von 5 % der 
Vergütung nach § 3 Absatz 1 eines zugelassenen Kreditinstituts oder 
Kreditversicherers 
zu stellen.

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 16/10/2026 23:59 +02:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, die Bieter 
unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz 
und der Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen 
oder sonstige 
Nachweise, nach Fristablauf nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen 
nachzureichen oder 
zu vervollständigen.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: nein



Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen.: Der 
Auftragnehmer erhält eine Gesamtvergütung für die von ihm zu 
erbringenden Leistungen. 
Bei Erreichen bestimmter Meilensteine erhält der Auftragnehmer 
Abschlagszahlungen 
auf die Gesamtvergütung.

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima - 
Vergabekammer

Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass 
ein Nachprüfungsantrag nach § 107 GWB unzulässig 
ist soweit 1. der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich 
gerügt 
hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar 
sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur 
Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung 
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Rhein-Nahe Nahverkehrsverbund GmbH

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Rhein-Nahe 
Nahverkehrsverbund GmbH

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Rhein-Nahe Nahverkehrsverbund GmbH

Identifikationsnummer: DE208295633

Postanschrift: Bahnhofstraße 2



Ort: Ingelheim

Postleitzahl: 55218

NUTS-3-Code: Mainz-Bingen (DEB3J)

Land: Deutschland

E-Mail: service@rnn.info

Telefon: +49 6132 - 78 96-22

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima - 
Vergabekammer

Identifikationsnummer: 07-0001801100000-05

Postanschrift: Stiftsstraße 9

Ort: Mainz

Postleitzahl: 55116

NUTS-3-Code: Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer-rlp@mwvlw.rlp.de

Telefon: +49 06131 16-2234

Fax: +49 06131 16-2113

Internet-Adresse: https://mwtek.rlp.de

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9dc39f1b-b353-4b71-bbde-938203a08ab2 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/09/2026 12:58 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


